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 Fenstersauger WINDOMATIC  * 
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 Stück   

- 40% 

 29.99 
  49.99  

 Langlebiger
Lithium-Ionen-Akku 

 Laufzeit 
ca. 40 Min. 

Mit flexiblem 
Kopf

 0.88 
 MEGGLE
Alpenbutter 
�R�G�H�U��Alpenzart  *      
 250-g-Packung   
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 Frische
Schweine-Schälrippchen  *      
 kg     

 Frische  4.99 

In vielen Märkten Mo – Sa von 7 bis 22 Uhr für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie die Aushänge am Markt.
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 JACOBS
Krönung   
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 500-g-Packung   
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 3.75 
  5.49  

- 31% 

 FREIXENET 
Cava Carta Nevada  * 
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 0,75-Liter-Flasche   
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 4.44 
  5.99  

- 25% 

 LEERDAMMER
Scheiben  * 
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 100–140-g-Packung   
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 1.19 
  1.89  

- 37% 

Nektarinen   * 
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 1-kg-Schale   

Nektarinen*  1.29  1
PREIS
ALARM!

Rucola-Salat * 
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125 -g-Schale   
�����������J��� ��������������

-Salat  *  
�K�O�D�Q�G  0.69 

 MÜHLENHOF Frisches 
Rinder-Geschnetzeltes  *      
 400-g-Packung   
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 3.33 

Do, 16.6. – Sa, 18.6.
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Jetzt bis zum 24.9.2016 Treuepunkte sammeln und Designer-Handtücher von JETTE sichern. 
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Jetzt bis zum 24.9.202016 1 Treuepsammeln und Design erer-Handtüvon JETTEsichern.n. 
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Fahrradhelme schützen den 
Kopf bei Stürzen. Sie dämp-
fen die Aufprallenergie bei 
einem Crash und senken 
so das Risiko für Schäden. 
Eltern sollten ihre Kinder 
deshalb so früh wie möglich 
an den Helm gewöhnen.           

Die Stiftung Warentest hat elf 
Modelle für größere Kinder so-
wie acht für Kleinkinder ge-
prüft (Preise: zwischen 22 und 
75 Euro). Knapp die Hälfte der 
Helme schützt „gut“. Zwei 
sind gefährlich groß für kleine 
Kinderköpfe, drei sind mit 
Schadstoffen in kritischen 
Mengen belastet. Testsieger 
sind Nutcase Little Nutty (70 
Euro, Gesamtnote 2,1, links) bei 
den Fahrradhelmen für Klein-
kinder und Cratoni Akino (40 
Euro, Gesamtnote 2,2 Foto 
rechts) bei den Helmen für 
größere Kinder.

Der Test zeigt: Jeder Helm 
schützt bei Unfällen besser als 
keiner. Alle Modelle senkten 
das Verletzungsrisiko deutlich. 
Dennoch schnitten beim Un-
fallschutz etliche Modelle nur 
mittelmäßig ab. Besonders bei 
einem Aufprall auf Stirn und 
Schläfenpartien zeigte sich die 
Grenze des Schutzes. Diese 
Bereiche des Kopfes sind nicht 
nur besonders empfindlich, 
sie werden bei Stürzen auch 
am häufigsten verletzt. 
Nur „mangelhaften“ 
Unfallschutz bieten 
Melon Urban Active 
(75 Euro) und 
O‘Neal Dirt Lid 
Kids (40 Euro), 
beide Helme wer-
den für Klein-
kinder angeboten. 
Ihre Schalen sind aber ge-
fährlich zu groß für kleine 
Köpfe, sie lassen sich im Labor 
leicht vom 50 cm großen 
Normkopf abstreifen. Das 
heißt, bei einem Crash 
könnten sie vom Kopf rut-

schen oder während der Fahrt 
durch einen tiefhängenden Ast 
nach hinten gezogen werden. 
Die Helme eignen sich eher für 
Eltern als für Steppkes.

Drei Helme waren deutlich 
mit einem polyzyklischen aro-
matischen Kohlenwasserstoff 
(PAK) belastet, der im Ver-
dacht steht, Krebs zu erzeu-
gen. Die Prüfer wiesen die 
Substanz in Gurten bezie-
hungsweise in Polstern nach, 
die direkten Hautkontakt ha-
ben und von Knirpsen eventu-
ell in den Mund genommen 
werden. Die Stiftung Waren-
test bewertete in Anlehnung 
an das Siegel Geprüfte Sicher-
heit (GS-Zeichen).

Den bestmöglichen Schutz 
bieten Helme nur, wenn sie 

gut auf dem Kopf sitzen. 
Beim Handhabungstest un-
terstützten zwölf Jungen und 
Mädchen im Alter von drei 
bis elf Jahren die Experten. 
Die jungen Probanden beur-
teilten unter anderem, wie 
gut sich die Helme 
auf- und absetzen 
lassen. Bei den 
Kleins ten hal-
fen die El-
tern. Mit 
den mei-
s t e n 
Model-
len wa-
ren sie zu-
frieden. Unter zwei 
Helmen, dem Casco 
Nori und dem Abus 
Scraper Kid, kann es 
radelnden Kindern 
schnell zu warm wer-
den. Beide verfügen 
über wenige, kleine Lüf-
tungsschlitze.

Kopfform und -größe 
sind individuell verschie-
den. Radler sollten den Helm 
vor dem Kauf anprobieren 
und den Kinnriemen öffnen 
und schließen. Optimal 
schützt nur ein Helm, der 
richtig sitzt. So wird der Helm 
optimal angepasst: 

Die Schale 
Ein Fahrradhelm sollte 

waagerecht sitzen, sodass er 
Stirn, Schläfen sowie den 
Hinterkopf abdeckt und 

schützt. Nach dem Spannen 
des Kopfrings sollte der Kopf 
nur die gepolsterten Stellen 
der Helmschale berühren.

Die Gurtbänder
Sie laufen von der Helm-

schale aus im Winkel zusam-
men, dessen Spit-

ze nah unter 
dem Ohr lie-
gen sollte – 

und so 
weit vorn, 
dass der 
Riemen 
mit dem 
Sch loss 
u n t e r 
d e m 

Kinn liegt 
und nicht ge-

gen den Hals 
drückt. Nachdem die 
Gurte korrekt einge-
stellt sind, sollte sich 

nichts mehr verstel-
len. 

Die Kinnriemen
Das Band mit dem 

Verschluss sollte am Kinn an-
liegen, ohne zu drücken. Ist 
es zu lose, kann der Helm bei 
einem Unfall vom Kopf rut-
schen.

Wichtig: Nach einem Crash 
muss ein neuer Helm her, 
selbst wenn der alte noch in-
takt aussieht.

n Weitere Infos in „test“ 
06/2016 oder unter www.test.
de/kinderfahrradhelm (td)

Für kleine Ritter auf Rädern
Kinderfahrradhelme im Check der Stiftung Warentest: Jeder Helm ist besser als keiner

Alle gestesteten Fahrradhelme für Kinder senkten das Unfallrisiko deutlich. Dennoch gibt es er-
hebliche Unterschiede.  Foto: pv

Gleichberechtigung? Wovon 
träumst du denn? Als Frau in 
einer indischen Filmproduk-
tion hast du schön mit den 
Hüften zu schwingen, dich 
hilflos zu zeigen und am En-
de vom Held retten zu lassen. 
Anzügliche Bemerkungen auf 
der Straße sollten dich nicht 
stören. Ebenso wenig wie das 
Taxieren deiner Maße im Fit-
nessstudio. Als Sängerin soll-
test du deine Texte in der 
Landessprache vortragen 
und mit deinen Reizen nicht 
geizen. Deine Fähigkeiten als 
Fotografin werden genauso 
angezweifelt wie die in einer 
der seltenen Führungspositi-
onen. Und doch kommt es 
vor, dass frau sich ent-
schließt, zu heiraten.

Um wen es sich dabei han-
delt, verrät Freida (Sarah-Jane 
Dias) ihren Freundinnen, die 
sie anlässlich des bevorste-
henden Festes in ihre Heimat 
Goa eingeladen hat, aber vor-
erst nicht. Die letzen Tage in 
Freiheit sollen anständig gefei-
ert werden. Und dazu ist in 
dem geräumigen alten Haus 
genügend Platz. Keiner aller-
dings für Männer – vom 
strammen Nachbarn einmal 
abgesehen. Zudem wird der 
ja nur von weitem angehim-
melt. Als dann aber der 
Freund von Nargis (Tannis-
htha Chatterjee), eigentlich 
ein ganz sanftes Exemplar, 
in die Damenrunde platzt, 
kommt es zu Irritationen. 
Zwar verzieht er sich gleich 
wieder, eröffnet den Anwe-
senden zuvor jedoch, dass 
er Nargis nur hinterherge-
reist sei, weil er sich Sorgen 
gemacht habe. Schon vier 
Tage sei sie weg, obwohl 
nur einer verabredet war, 
und das, wo er doch in der 
ständigen Angst lebe, dass 

sie erneut versuchen könnte, 
sich umzubringen. Davon hat-
te selbst ihre älteste Freundin, 
die zukünftige Braut, keine 
Ahnung. Das Entsetzen darü-
ber ist jedoch schnell wieder 
verflogen. Schließlich hadern 
die Frauen alle hin und wieder 
mit ihrem Dasein. Außerdem 
ist ja viel wichtiger, endlich 
mal zu erfahren, wer denn ei-
gentlich der Glückliche ist, der 
Freida schlussendlich eheli-
chen darf. Der Tag der Wahr-
heit fällt ausgerechnet auf den 
des wöchentlichen Schweige-
gelübdes, weshalb diese nur 
pantomimisch ans Licht darf – 
und irgendwo herauskommen 
kann nur auf eine Art gedeutet 
werden … Wer auf ein indisch 
feminines „Hangover“ hofft, 
wird enttäuscht sein. Das an-
fangs recht harmlose Frauen-
geplänkel kippt am Ende Rich-
tung Drama und hinterlässt ei-
nen eher unausgegorenen Ge-
samteindruck. Lothar Jentsch

Indien/Deutschland 2015; R: Pan 
Nalin; D: Sarah-Jane Dias, Amrit 
Maghera, Sandhya Mridul; 98 
Min; FSK: ab 12; Kinos: Gondel, 
Schauburg  Foto: NFP

FILM DER WOCHE

7 Göttinnen Zwiespältig

Neues Note im August
Das neue Galaxy Note soll im 
August auf den Markt kom-
men. „Note 7“ soll der Neuling 
laut Gerücht heißen, damit der 
Name besser zur S-Serie passt, 
wo das Galaxy S7 aktuell ist, 
berichtet das Brachenportal 
www.heise.de

Die weiteren Gerüchte sind 
noch vage. Einen Iris-Scanner 
soll das Note 7 haben, vermut-
lich dann als Ersatz für den 
Fingerabdruckscanner. Ob 

dieser über die normale Ka-
mera läuft oder ob eine spezi-
elle zum Einsatz kommt, ist 
noch unklar.

Eventuell soll es das Note 7 
mit einem Edge-Bildschirm 
geben. Der Akku soll angeblich 
von 3000 auf 4000 mAh wach-
sen. Als USB-Buchse ist Typ C 
im Gespräch. Das Note 5 hatte 
schon 4 GByte Speicher, also 
darf man beim neuen Modell 
auf 6 GByte hoffen. (red) 

In 
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Warentest

 www.stiftung-warentest.de
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 www.stiftung-warentest.de
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Bremer Philharmoniker
Für die Bremer Philharmoniker bricht die 
nächste Spielzeit an. Thematisch spannt 
das Wort „Grenze“ einen großen Bogen 
über Konzerte. „In einer Zeit, in der das 
Wort ,Grenze‘ eine neue gesellschafts-
politische Relevanz erhält, setzen wir 
uns künstlerisch mit dessen Bedeutung 
auseinander, um Grenzen in Köpfen zu 
überwinden und die universelle Sprache 
der Musik als Instrument zur Schaffung 
von Toleranz, Offenheit und Miteinan-
der einzusetzen“, so Intendant Christian 
Kötter-Lixfeld. Zwölf Philharmonische 
Konzerte an insgesamt 26 Konzerta-
benden, fünf Afterwork-Konzerte, neun 
Sonderkonzerte, zwei Schuppenkonzerte 
sowie zahlreiche Kammermusiken und 
sieben Opernpremieren sind in der Spiel-
zeit 2016/2017 geplant. Highlights der 
kommenden Saison präsentieren die Bre-
mer Philharmoniker am Samstag, 18. Ju-
ni, von 11.30 bis 12.30 Uhr in der Glocke. 
Einlass ist ab 11 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Focke-Museum auf Platt
In einer satirischen Führung knöpft Pa-
go Balke sich die Bremer Geschichte 
erstmals „op plattdütsch“ vor. Seine 
Zeitreise führt durch 1.200 Jahre Ge-
schichte: Vom Mittelalter bis zur Nach-
kriegszeit. Dabei steht für den Schau-
spieler und Kabarettisten eines außer 
Frage: „Brem bliwt Brem!“ Die Führung 
findet am Sonntag, den 19. Juni, ab 17 
Uhr statt. Der Eintritt kostet 15 Euro, er-
mäßigt 12 Euro. Anmeldung unter Tele-
fon 69 96 00 50.

Vier Oktaven mit Kenny Wesley 
Kenny Wesley ist ein Songwriter, Pianist 
und Sänger aus Hawaii. Die stimmliche 
Bandbreite des Musikers reicht über 
vier Oktaven. Außerdem ist er Linguist 
und spricht fünf Sprachen. Gemeinsam 
mit dem Stephan Becker Trio gibt er ein 
Konzert im Sendesaal. Auftreten werden 

Kenny Wesley (Gesang), Stephan Becker 
(Piano), Stefan Rey (Bass) und  Thomas 
Esch (Schlagzeug). Das Konzert findet 
am morgigen Donnerstag, 16. Juni, ab 
19 Uhr im Sendesaal (Bürgermeister-
Spitta-Allee 45) statt. Der Eintritt kostet 
20 Euro, ermäßigt 12 Euro. 

Coldplay gehen wieder auf Tour
Coldplay kündigten jetzt den ersten Teil 
ihrer „A Head Full Of Dreams“-Tour an, 
der 20 Stadionshows in 14 Ländern in 
Europa und Lateinamerika umfasst. 
Und die Briten machen auch im ho-
hen Norden Halt: Anfang Juli geben 
Coldplay ein Konzert in Hamburg. 

Es ist ihre erste Welttour seit der 
„Mylo Xyloto“-Tour in 2011/2012, die 
von mehr als drei Millionen Fans auf 
fünf Kontinenten besucht wurde. Die 
Band spielt ihre ersten Lateinameri-
ka-Konzerte seit 2010 und tritt dabei 
erstmals auch in Peru auf. „A Head 
Full Of Dreams“, das am 4. Dezem-
ber veröffentlicht wird, ist der Nach-
folger zu dem Album „Ghost Stories“, 
Coldplays sechstem internationalen 
Nummer- 1-Album in Folge. Die Band 
entschied sich, nicht mit „Ghost Sto-

ries“ auf Tour zu gehen, um im Studio 
direkt mit den Aufnahmen zu „A Head 
Full Of Dreams“ beginnen zu können. 

Coldplays Frontamann Chris Mar-
tin erklärt: „Nicht mit dem vorange-
gangenen Album zu touren, war eine 
unserer besten Entscheidungen. Im 
Studio staute sich jede Menge Energie 
auf und entfachte in uns das Verlan-
gen, um die Welt zu reisen und Musik 
zu spielen. Die neue Scheibe wurde 
geschrieben, um live performt zu wer-
den. Wir können es kaum abwarten.“ 

Das Hamburg-Konzert findet 
am Freitag, 1. Juli, ab 18.30 Uhr im  
Volksparkstadion statt. Einlass ist ab 
16 Uhr. Als Vorgruppen werden Ales-
sia Cara und Lianne La Havas auf-
treten. Tickets gibt es unter www.
eventim.de im Netz.

„Jungfrau von Orleans“ im Moks
Idol, Heldin, Kampfmaschine – Fried-
rich Schillers Johanna „die Jungfrau 
von Orleans“ hat viele Titel. Regisseurin 
Friederike Schubert widmet ihre Ab-
schlussarbeit des Masterstudienganges 
Regie der mystischen Figur in ihrem 
Projekt „Johanna“. 

Das Mädchen Johanna hört beim Hü-
ten der Schafe die Stimme Gottes: „Steh 
auf Johanna, lass die Herde, Dich ruft 
der Herr zu einem anderen Geschäft. 
Nimm diese Fahne! Dieses Schwert um-
gürte dir! Damit vertilge meines Volkes 
Feinde.“ Sie macht sich auf, den Trup-
pen im aussichtslosen Kampf gegen 
den übermächtigen Feind beizustehen. 
Doch Johanna zweifelt. Wird sie zwi-

schen der göttlichen Mission und ihrer 
menschlichen Leidenschaft zerbre-
chen? Für was lohnt es sich das Schwert 
zu gürten, den Helm zu nehmen, auf-
zustehen, alles zu geben und mit tiefer 
Überzeugung und sicherem Herzen 
zu kämpfen? Was ist Schillers Johanna 
heute? 

Die Regisseurin spürt der schiller-
schen Figur nach und zeigt sie – gespie-
gelt in den drei Ensemblemitgliedern 
Annemaaike Bakker, Verena Reichhardt 
und Peter Fasching. 

Die Premiere des Stücks findet am 19. 
Juni, ab 19 Uhr im Moks statt. Weitere 
Infos gibt es unter der Telefonnummer 
365 34 49.

Open-Air: Bremen Olé 
Am Wochenende ist es soweit: dann 
heißt es „Bremen Olé“. Auf der Bremer 
Bürgerweide findet am Samstag, 18. 
Juni, ab 14 Uhr ein Sommer-Open-Air 
statt. 16 Acts – darunter Mickie Krause, 
Beatrice Egli, Matthias Reim, Michelle, 
Jürgen Drews, Michael Wendler, Nor-
man Langen – sind angekündigt. Ti-
ckets gibt es unter www.eventim.de im 
Netz.
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überreGIonAL

Tower Musikclub, Bremen, 21.00 Uhr 

LIONHEART 
pLus spEcIAL GuEsT

Modernes, Bremen, 20.00 Uhr 

cLuTcH 
psycHIc WARfARE

Musical Theater, Bremen, 20.00 Uhr 

cHRIs dE BuRGH 
fEATuRING NIGEL HOpkINs

Modernes, Bremen, 20.00 Uhr 

pHILIpp dITTBERNER & 
BANd – 2:33 TOuRNEE 
FRITZ, Bremen 

kALLE pOHL 
„sELfI IN dELfI“
Tower Musikclub, Bremen, 21.00 Uhr 

MATT WILdE
(yOuNG REBEL sET) – fEAT. söNkE TORpus

Tivoli, Bremen, 20.00 Uhr 

VOGELfREy
suppORT: RELIquIAE
KITO, Bremen-Vegesack, 20.00 Uhr 

sARAH ANd JuLIAN 
BIRTHMARks LIVE
Kulturzentrum Lagerhaus, Bremen, 20.00 Uhr 

BOLLMER 
„HöR dEIN HERz“
Kulturzentrum Lagerhaus, Bremen, 20.30 Uhr 

MEssER 
„JALOusIE“
FRITZ, Bremen, 19.30 Uhr 

dER TOd 
HAppy ENdsTATION

Pier 2, Bremen, 20.00 Uhr 

BuLLET fOR 
My VALENTINE

Kulturzentrum Pumpwerk, Wilhelmshaven, 20.00 Uhr 

HEINz RudOLf kuNzE
Amadeus, Oldenburg, 20.00 Uhr 

scHMuTzkI
spAckOs fOREVER

Stadeum, Stade, 20.00 Uhr 

JOHANN köNIG
MILcHBRöTcHENREcHNuNG

Stadthalle, Osterholz-Scharmbeck, 20.30 Uhr 

AfTERBuRNER / BuRNING 
cHRIsTMAs 2016

Kulturzentrum Lagerhaus, Bremen, 20.30 Uhr 

dIE HEITERkEIT 

Modernes, Bremen, 20.00 Uhr 

NAdA suRf

Musical Theater, Bremen, 20.00 Uhr 

kAsTELRuTHER spATzEN

Tower Musikclub, Bremen, 21.00 Uhr 

THE BOxER REBELLION
OcEAN By OcEAN

fr. 08.07.16

fr. 07.08.16

so. 15.07.16

Mi. 31.08.16

so. 11.09.16

sa. 17.09.16

fr. 23.09.16

so. 23.10.16

fr. 28.10.16

sa. 29.10.16

Mi. 01.11.16

fr. 18.11.16

fr. 30.09.16

fr. 11.11.16

fr. 29.09.17

so. 25.12.16

Mi. 23.11.16

do. 10.11.16

fr. 04.11.16

do. 22.09.16

Summer 16

   World-
 Tour 2016

Tour 2016

Tour 2016

Tour 2016

Tour 2016

 live in 
Bremen

Tour 2016

deuTSchland Tour 2016

Tickets erhalten Sie u. a. bei folgenden Vorverkaufsstellen: n CTS Eventim in der ÖVB-Arena n KPS-Tickets im Hause Karstadt 
n Delme Report, Delmenhorst n Dr. Tigges Reisebüro, Verden n famila, Osterholz-Scharmbeck n Bremer Karten  
Kontor, Bremen Vegesack, n Bremer Tourismus Zentrale, Bremen, sowie bei allen anderen eVenTim-Vorverkaufsstellen, 
unter www.eventim.de und unter 04 21-35 36 37. www.eventim.de04 21-35 36 37eventim.


